
Protokoll

125. Gauturntag des Ostwestfälischen Turngaus am 6. April 2019 im Ahorn Sportpark, Ahornallee 20,
in 33100 Paderborn

Beginn: 14:00 Uhr

Anwesend: 84 Teilnehmer aus 33 Vereinen

Ende: 17:15 Uhr 

Tagesordnung Festlicher Teil:
1. Musikalische Eröffnung
2. Begrüßung durch die Gauvorsitzende Ingrid Knetsch
3. Totengedenken
4. Grußwort des ASC Paderborn
5. Grußworte der Ehrengäste
6. Musikbeitrag
7. Ehrungen
8. Überreichung der Übungsleiterlizenzen
9. Nationalhymne

Tagesordnung Parlamentarischer Teil:
1. Feststellung  der  ordentlichen  Einladung  und  Beschlussfähigkeit,  Genehmigung  der

Tagesordnung
2. Wahl, bzw. Bestimmung eines Protokollführers
3. Genehmigung des Protokolls vom 124. Gauturntag in Bad Driburg
4. Berichte: a.) Gauvorstand

b.) Turnerjugend
c.) Gaufachwarte
Aussprache und Beratung

5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes
7. Genehmigung des Haushaltsplanes 2019
8. Wahlen:

a.) Gauvorstand
ordentlich: 2. Vorsitzende/r

Kassenwart/in
Frauenwartin

b.) Turnrat: Kunstturnwartin
Kunstturnwart
Kampfrichterwart/in Kunstturnen weibl.
Kampfrichterwart/in Kunstturnen männl.
Gauligabeauftragte/r
Beauftragte/r f. Gesundheitssport
Frauenfachwartin
Männerfachwart/in
Beauftragte/r f. Tanz/Aerobic
Fachwart/in f. Rhythmische Sportgymnastik
Fachwart/in f. Völkerball
Fachwart/in f. Prellball
Beauftragte/r f. Trampolinturnen
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Beauftragte/r f. Rhönrad
Beauftragte/r f. Rope Skipping
Beauftragte/r f. Trendsportarten
Beauftragte/r f. Neue Medien

Besteht Bedarf, können weitere Fachwarte gewählt werden

c.) Gauehrenrat, 3 Mitglieder, die kein Amt im Gau bekleiden 
d.) 1 Kassenprüfer 

9. Vorstellung einer notwendigen Satzungsänderung (noch keine Abstimmung)
10. Bestätigung der Gauligasatzung
11. Anträge
12. Veranstaltungen 2019/2020
13. Verschiedenes

Zum Gauturntag  hat  jeder  Mitgliedsverein  einen Vertreter/In  zu  entsenden.  Bei  Nichterscheinen
eines  Vereinsvertreters  wird  eine  Gebühr  von  25  Euro  erhoben,  die  mit  dem  Mitgliedsbeitrag
eingezogen wird. (Beschluss Gauturntag 2012 in Geseke)
Die  Mitgliedervereine  dürfen  je  angefangene  50  Mitglieder  einen  stimmberechtigten  Vertreter
entsenden, die Turnerjugend des OWTG 10 Abgeordnete. 
Anträge  an  den  Gauturntag  müssen  lt.  Satzung  bis  spätestens  10  Tage  vor  Beginn  beim
Gauvorstand vorliegen (§ 7.7.3), Vereinsregister VR 409 „Ostwestfälischer Turngau, Paderborn“.

Festlicher Teil:
Musikalisch eröffnet und begleitet  wird der 125.  Gauturntag von Liona Demir (Geige) und Olivia
Pfeifer (Gitarre).
Ingrid Knetsch, Vorsitzende des Ostwestfälischen Turngaus, begrüßt alle anwesenden Turnerinnen
und  Turner  und  dankt  dem  ASC  Paderborn  für  seine  Unterstützung  bei  der  Durchführung  des
Turntages. Als Ehrengäste kann sie Bürgermeister Michael Dreier,  Landrat Manfred Müller,  Frank
Spannuth  von  der  Bezirksregierung  Detmold,  die  KSB-Präsidenten  Diethelm  Krause  und  Reiner
Stuhldreyer, sowie Matthias Hornberger vom SSV Paderborn begrüßen. Ihr besonderer Gruß gilt den
Ehrenmitgliedern und dem Ehrenrat.

Zum  Totengedenken  findet  der  Ehrenvorsitzende  Michael  Buschmeyer  bewegende  Worte  und
erinnert an verdiente Turnerinnen und Turner, die nicht mehr unter uns weilen.

Ralf  Pahlsmeier,  1.  Vorsitzender  des  ASC  Paderborn  und  Geschäftsführer  der  Ahorn  Sportpark
gGmbH  begrüßt  alle  Gäste  herzlich  im  Ahorn  Sportpark.  Er  hebt  die  Bedeutung  der  Turn-  und
Sportvereine hervor und stellt heraus, dass selbst Spitzensportler ihre Basisausbildung oftmals in den
Vereinen erhalten haben. 
Bürgermeister Michael Dreier hebt die Erfolgsgeschichte „Sportstadt Paderborn“ hervor, die bereits
im Jahr 1993 mit der Verleihung des Titels durch den Deutschen Sportbund begann.
Landrat  Manfred  Müller  berichtet  von  einer  Studie  der  Sporthochschule  Köln,  die  belegt,  dass
Bewegung nicht nur jung und gesund hält, sondern auch schlau macht. 

Die  Gauvorsitzende  dankt  den  Ehrengästen  für  ihre  Grußworte  und  überreicht  Bürgermeister
Michael Dreier den OWTG-Wanderpokal, den jeweils die Stadt für ein Jahr erhält, die den Gauturntag
ausrichtet. So soll die Verbundenheit zwischen Verwaltung und Sport unterstrichen werden.

Nach einem weiteren Musikstück stehen Ehrungen auf dem Programm. 
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Über eine besondere Ehrung darf  sich  Bürgermeister  Michael  Dreier  freuen,  er  erhält  durch die
Gauvorsitzende  die  Gauehrenplakette überreicht.  In  Ihrer  Laudatio  lobt  Ingrid  Knetsch  das  stets
offene Ohr des Bürgermeisters für die Belange der Turnerinnen und Turner, sowie seine persönliche
Präsenz bei Gauveranstaltungen wie den Turntagen oder zuletzt bei der Jubiläumsturngala. 
Geehrt  werden außerdem die  beiden Übungsleiterinnen Anne Duczek und Erika Rediker  vom SV
Grün-Weiß Anreppen. Für ihr jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement im Verein erhalten beide
die Gauehrennadel.
Zu  ihrem  25jährigen  Jubiläum  als  Gauvorsitzende  gratulieren  Frauenwartin  Ingrid  Deimel  und
Schriftwartin  Christa  Wissing  Ingrid  Knetsch  im  Namen  aller  Turnerinnen  und  Turner  mit  einem
Blumenstrauß und einem Präsentkorb. 
Den  Abschluss  der  Ehrungen  bildet  die  Übergabe  der  Lizenzen  an  19  neu  ausgebildete
Übungsleiterinnen und Übungsleiter  durch Oberturnwartin A.-K.  Kemper und Referentin Cornelia
Fischer.
Traditionsgemäß wird zum Ende des Festlichen Teiles die Nationalhymne gesungen.

Parlamentarischer Teil:

Zu TOP 1
Die Gauvorsitzende Ingrid Knetsch stellt die fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.
Sie richtet den Antrag an die Versammlung, vor Punkt 8 (Wahlen) Ehrungen vornehmen zu dürfen.
Die  Ehrungen  werden  in  die  Tagesordnung  aufgenommen  und  diese  wird  durch  Handzeichen
einstimmig genehmigt.

Zu TOP 2
Zur Protokollführerin wird Gauschriftwartin Christa Wissing gewählt.

ZU TOP 3
Das Protokoll des 124. Gauturntages am 17. März 2018 in Bad Driburg ist allen Vereinen zugesandt
worden. Es werden keine Einwände erhoben.

Zu TOP 4
a.) Gauvorstand
In  ihrem  Jahresrückblick  zeigt  sich  die  Gauvorsitzende  zwar  damit  zufrieden,  dass  die
Mitgliederzahlen gehalten werden konnten, mahnt jedoch das unfaire Melden einiger Vereine an.
Bisher hat der Gau die Erhöhung der DTB-Umlage aufgefangen und nicht auf die Vereine umgelegt,
wie lange er sich das noch leisten kann, muss man im Auge behalten.
Für die Gauliga wurde eine neue Musikanlage sowie ein Laptop angeschafft, auch zeigt sich der Gau
weiterhin großzügig bei der Bezuschussung von Wettkämpfen und Veranstaltungen.  Dank einiger
Spenden konnte die Jubiläumsturngala kostengünstiger durchgeführt werden als veranschlagt.
Nach der Turngala wurde an einigen Programmpunkten Kritik geübt, da nicht immer alles reibungslos
geklappt oder die Darstellung nicht den Nerv der Zuschauer getroffen hatte. Ingrid Knetsch verteidigt
die  Entscheidung  die  Gala  nur  mit  gaueigenen  Vereinen  ausgerichtet  zu  haben.  Es  war  ein
eindrucksvoller Querschnitt durch die vielfältigen Angebote des Turngaues, die Darsteller allesamt
Amateure,  die  ihr  Bestes  gegeben  haben.  „Wir  sind  stolz  auf  unsere  Ehrenamtlichkeit“,  so  die
Gauvorsitzende.
Am letzten Wochenende ist die Gauliga mit 4 Jungen- und 31 Mädchenmannschaften in die Saison
gestartet und auch in der Landesliga und Oberliga wird mit Vereinen aus dem OWTG geturnt. Welch
großer Beliebtheit sich das Turnen an der Basis erfreut, zeigte sich bei den „Tagen der Talente“, der
Talentsichtung in Stadt und Kreis Paderborn. Die Station des OWTG hatte solch einen starken Zulauf,
dass er kaum zu bewältigen war. 
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Zum Abschluss ihres Rückblickes bedankt sich Ingrid Knetsch bei ihrem Vorstandsteam, dem Turnrat
und allen Unterstützern ihrer Arbeit. „Wir müssen die Zukunft sichern, Werbung nach außen machen
und unser Licht nicht unter den Scheffel stellen,“ so die Gauvorsitzende.
b.) Turnerjugend
Jugendwart  Fabian  Kluge  erinnert  an  den  in  den  Osterferien  durchgeführten  Gruppenhelfer-
Grundlehrgang in Geseke mit 21 Teilnehmern im Alter von 13-16 Jahren. Anfang dieses Jahres wurde
von der  Turnerjugend ein  Bewegungsparcours  für  Kinder  und  Jugendliche  in  der  Merschhalle  in
Schloß Neuhaus angeboten. Mit dem Bunny-Cup hat die OWTJ einen festen jährlichen Wettkampf im
Kalender. Gemeinsam mit dem TSV 1887 Schloß Neuhaus wird er in diesem Jahr am 7. Juli ebenfalls
in  der  Andreas-Winter-Halle  durchgeführt.  Vera  Meyer  vom  TV  Büren  moniert,  dass  fast  alle
Wettkämpfe im Raum Paderborn durchgeführt werden. Die Sporthalle in Büren eigne sich ebenfalls
für den Bunny-Cup, würde jedoch nicht berücksichtigt. Gerd Knepper gibt zu bedenken, dass der
Großteil der Teilnehmer ebenfalls aus dem Paderborner Raum kommt und nicht alle so weit fahren
möchten. 
Jugendwart Fabian Kluge stellt das neue Logo der Turnerjugend vor, es wurde von einem Designer-
Büro entworfen. Das alte Logo soll weiterhin im Kinderturnen Verwendung finden. 
Für den 31. Mai plant die Turnerjugend ein neues Projekt mit den Offenen Ganztagsschulen (OGS) im
Raum  Büren.  Gemeinsam  mit  Vereinsübungsleitern  sollen  die  Kinder  an  das  Gerätturnen
herangeführt werden und sich in einem großen Bewegungsparcours austoben können. Dieses Projekt
soll eine Verbindung zwischen Vereinen und den OGS herstellen.
Fabian  Kluge  ist  zuversichtlich  mit  seinem  Team,  das  bei  der  Jugendvollversammlung  im Januar
gewählt wurde, all diese Dinge leisten zu können.
c.) Gaufachwarte
Die Berichte der Oberturnwartin und der Fachwarte sind im Gauheft nachzulesen. 

Zu TOP 5
Kassenwartin Diana Wiebe gibt einen kurzen Überblick über die Ein- und Ausgaben und verweist auf
den ausführlichen Kassenbericht im Gauheft. Es werden keine Fragen zum Bericht gestellt.

Zu TOP 6
Harald Hahne, TV Jahn Bad Lippspringe und Rosi Hartweg, TV Jahn Bad Driburg haben Ende Januar
die Kasse geprüft. Harald Hahne bescheinigt der Kassenwartin eine einwandfreie, ordnungsgemäße
und  übersichtliche  Kassenführung  und  beantragt  die  Entlastung  der  Kassenwartin  und  des
Vorstandes.
Die Entlastung erfolgt einstimmig.

ZU TOP 7
Der  Haushaltsplan  für  das  Jahr  2019  wird  durch  die  Kassenwartin  vorgestellt  und  einstimmig
genehmigt. 

Zu TOP 8
Die bisherige Frauenwartin Ingrid Deimel und der bisherige 2. Vorsitzende Alfons Menke stehen nicht
mehr  für  eine  Wiederwahl  zur  Verfügung.  Beide  waren  über  Jahrzehnte  in  die  Gauarbeit
eingebunden und haben hier ihre Spuren hinterlassen. Sie haben unzählige Übungsleiter ausgebildet,
Lehrgänge  durchgeführt  und  Veranstaltungen  mitorganisiert.  Um  diese  Verdienste  zu  würdigen,
schlägt  die  Gauvorsitzende  der  Versammlung  vor,  Ingrid  Deimel  und  Alfons  Menke  mit  der
Ehrenmitgliedschaft zu ehren. Der Gauturntag stimmt diesem Antrag einstimmig zu. 
Ingrid  Knetsch  und  Christa  Wissing  überreichen  dem  neuen  Ehrenmitglied  Ingrid  Deimel  die
Ehrenurkunde, einen Blumenstrauß und einen Präsentkorb. Da Alfons Menke nicht anwesend ist,
wird seine Ehrung zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
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Wahlen
Die Wahlleitung übernimmt die Gauvorsitzende Ingrid Knetsch.
a.) 2. Vorsitzende/r
Da bisher noch kein Kandidat für das Amt des 2. Vorsitzenden gefunden werden konnte, erläutert die
Gauvorsitzende,  dass  diese  Wahl  zunächst  ausgesetzt  werden  sollte  und  sobald  ein  Kandidat
gefunden ist, dieser vom Vorstand kommissarisch eingesetzt wird. Auf Nachfrage erklärt sie, dass
noch  zwei  weitere  Vorstandsmitglieder  unterschriftsberechtigt  sind,  der  Gau  also  geschäftsfähig
bleibt. Sie lässt über ihren Vorschlag abstimmen, er wird bei zwei Gegenstimmen angenommen.
Frauenwartin:
Vorgeschlagen wird Cornelia Fischer, TuRa Elsen. Sie wird einstimmig gewählt.
Kassenwartin:
Vorgeschlagen wird Diana Wiebe, geb. König, SV Schöning. Sie wird einstimmig wiedergewählt.

b.) Turnrat
Kunstturnwartin: Carina Delling, einstimmig
Kunstturnwart: Andreas Trykacz, einstimmig
Kampfrichterwartin Kunstturnen weibl.: Aline Hanke, einstimmig
Kampfrichterwart Kunstturnen männl.: Thorsten Walter, einstimmig
Gauligabeauftragter: Hans-Henning Sudau, einstimmig
Beauftragte f. Gesundheitssport, Frauenfachwartin und Männerfachwartin:
Ingrid Deimel und Bettina Blomenkamp, einstimmig
Beauftragte f. Tanz und Aerobic: Cornelia Fischer, einstimmig
Fachwartin f. Rhythm. Sportgymnastik: Lili Filipova, einstimmig
Fachwartin f. Völkerball: Sonja Laube, einstimmig
Fachwart f. Prellball: Wilfried Schiemer, einstimmig
Beauftragte f. Trampolinturnen: Anne Göke, einstimmig
Beauftragter f. Rhönrad: Robin Chessa, einstimmig
Beauftragte f. Rope Skipping: Conny Bücker, einstimmig
Beauftragter für Parkour: Dr. Max Drees, einstimmig
Beauftragter f. Neue Medien: Axel Wassmer, einstimmig

c.) Gauehrenrat
Michael Buschmeyer, Gerd Knepper und Jochen Raschke werden in den Ehrenrat wiedergewählt.

d.) Kassenprüfer
Gertrud Sander-Günaydin, SC Grün-Weiß Paderborn, wird zur 3. Kassenprüferin gewählt

Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

Zu TOP 9
Die  Gauvorsitzende  informiert  die  Anwesenden  darüber,  dass  die  Satzung  sich  derzeit  zur
Überarbeitung beim Notar befindet. Eine Abstimmung darüber muss zu einem späteren Zeitpunkt
erfolgen.

Zu TOP 10
Die  überarbeitete  und  in  einigen  Punkten  angepasste  Gauligaordnung  ist  im  Vorfeld  des
Gauturntages allen Vereinen zur Einsicht zugeschickt worden. Sie wird einstimmig angenommen.

Zu TOP 11
Es liegen keine Anträge vor.
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Zu TOP 12
19.-23. Juni 2019: NRW-Landesturnfest in Hamm
7. Juli 2019: Bunny-Cup, Andreas-Winter-Sporthalle, Schloß Neuhaus
7. September 2019: Gauwandertag in Brakel-Istrup
23. November 2019: Gauaussprachetag in Tudorf
Gauturntag 2020: Ausrichter SC Grün-Weiß Paderborn

Zu TOP 13
Jochen  Raschke  vom  TV  Jahn  Bad  Lippspringe  stellt  die  Frage,  wo  man  die  Mittel  zur
Sportstättenförderung durch das Land NRW beantragen kann. Die Gauvorsitzende bittet ihn, sich
direkt an die Landesturnschule in Oberwerries zu wenden.

Um  17:15  Uhr  endet  der  125.  Gauturntag.  Die  Gauvorsitzende  Ingrid  Knetsch  dankt  allen
Teilnehmern  für  ihr  Kommen  und  lädt  alle  zur  regen  Teilnahme  an  den  verschiedenen
Gauveranstaltungen im Laufe des Jahres ein. 

Delbrück, den 24. April 2019

Ingrid Knetsch Christa Wissing
Gauvorsitzende Protokollführerin
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